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Samstag 18. Juli
 
 

ab 18:00 Uhr
 

Wein vom Weingut Gysler

 
am Dorfplatz

Anbau nach einem Jahr Bauzeit "schulreif"
Neue Schule - Erstklässler 2015 können sich freuen !

Dürfen wir schon mal schauen?" Gespannt blicken die 
Kinderaugen der Grundschüler in die neuen Räume des 
Anbaus der Grundschule Weinheim. Lange war eine 
Veränderung nur von außen wahrzunehmen und durch die 
Geräusche, die sich durch die Baumaßnahmen ergeben 
haben.
Nach fast genau einem Jahr Bauzeit dauert es nicht mehr 
lange und der Anbau der Grundschule Weinheim  ist fertig. 
Zum nächsten Schuljahr werden die Schulanfänger in das 
neue Gebäude einziehen. In hellen, hohen Räumen werden 
die Kinder ab dem nächsten Schuljahr gemeinsam  lernen.
 
Alle Klassenräume haben einen Zugang zum Schulhof, 
somit kann auch die Außenfläche für den Unterricht genutzt 
werden.  
Außerdem sind alle Klassenräume auf einer Ebene, 
wodurch das vernetzte Arbeiten erleichtert wird. Das 
Miteinander über die Klassengrenzen hinaus sorgt für ein 
gutes Schulklima und eine  wohltuende Atmosphäre, die 
Voraussetzung für erfolgreiches Lernen ist.
 
Die Kinder und Lehrer der Grundschule Weinheim freuen 
sich sehr das neue Gebäude mit Leben zu füllen. 
Nach den Sommerferien geht es dann mit der Renovierung 
des Altbaus  weiter. Hier wird es eine energetische 
Sanierung geben, neue Fenster und der Ausbau eines 
Mehrzweckraums, der für die Essensausgabe  und 
Feierlichkeiten der Schule geplant ist. Die Renovierung der 
Grundschule Weinheim wird voraussichtlich bis Sommer 
2016 abgeschlossen sein. 

Es gibt ihn noch......
den Landfrauenverein Offenheim - Weinheim

Betreuung
 
Eine weitere Veränderung ergibt sich zum neuen Schuljahr 
aus den veränderten Betreuungszeiten.  Der Bedarf der 
Eltern hat deutlich gezeigt, dass in Weinheim die bisherigen 
Zeiten nicht ausreichen. Das hat der Schulträger erkannt 
und eine  Ausweitung der Betreuungszeiten eingerichtet. 
Die Kinder der Grundschule Weinheim können ab 
September mit einem warmen Mittagessen versorgt und 
von pädagogischem Fachpersonal  bis 16.00 Uhr betreut 
werden. 
  

Am 20.06. fand er erstmalig statt - der Weinausschank auf 
dem neugestalteten Dorfplatz. Mitglieder der "Alden 
Schnauzer" schenkten Weine des Weinguts Born aus, und 
die Weinheimer kamen, probierten, genossen und blieben, 
fast bis Mitternacht! Die Idee sich einmal im Monat 
zusammenzufinden, einen guten Tropfen zu trinken und wie 
es in Rheinhessen so üblich ist, ein wenig zu "babbeln" 
wurde gerne und dankbar angenommen. Auch die zweite 
Zusammenkunft mit Weinen des Weinguts Hannemann 
schrieb die Erfolgsstory weiter. Ganz nebenbei konnte 
endlich der Kaskadenbrunnen eingeweiht werden, so dass 
der Dorfplatz weiter an Attraktivität gewinnt. 

Weinausschank am Dorfplatz
Eine Idee kommt an

Jugendkonzert KMV-Weinheim
Verabschiedung der Jugenddirigentin Karin Landua

24 Jungmusiker/innen des KMV Weinheim im Alter von 8-17 
Jahren konnten zahlreiche Gäste mit ihrem diesjährigen 
Motto "schlicht und einfach Musicals" in das Haus St. Gallus 
locken und präsentierten eindrucksvoll die seit Wochen 

einstudierten Melodien. Eröffnet wurde mit einer 
Komposition aus dem "Phantom der Oper". Zwischen den 
Vorträgen wurden die Zuhörer von verschiedenen 
Mitgliedern der Jugendkapelle mit Einzelheiten über das 
nächste Musikstück und die jeweiligen Komponisten 
informiert. Es folgten Werke aus Les Misérables, Mamma 
Mia, König der Löwen, Grease und We will rock you. Die 
schwungvolle Darbietung der Musiker begeisterte die 
Zuhörer, die bei den wohlbekannten Melodien 
temperamentvoll mitgingen. Eine besondere Überraschung 
gelang dem Orchester mit dem Stück "Body Percussion" 
nach Melodien von Queen, bei dem der Rhythmus ganz 
ohne Instrumente nur mit Händeklatschen, Klopfen, 
Fingerschnipsen und Füße trampeln erzeugt wird. Zum 
Schluss des Konzertes lobte der 2. Vorsitzende des KMV 
Weinheim, Thomas Marx, im Namen aller die 
Jungmusiker/innen für die hervorragenden Darbietungen. 
Ein besonderer Dank wurde der scheidenden Dirigentin 
Karin Landua für die in den letzten 15 Jahren geleistete 
gute Jugendarbeit beim KMV Weinheim ausgesprochen. 
Das Publikum zeigte mit stehenden Ovationen seine 
Anerkennung. Ohne Zugaben kamen die Jungmusiker 
allerdings nicht von der Bühne und nach dem Konzert 
konnten sich Interessierte über die Jugendarbeit informieren 
und die ausgestellten Instrumente ausprobieren.

Wir haben nachgefragt, und ja, es gibt sie noch, die 
Landfrauen Weinheims, die sich 1970 dem bereits 1955 
gegründeten Landfrauenverein Offenheim angeschlossen 
haben. Heute zählt der Verein 110 Mitglieder, davon 
kommen nur etwa 15 aus der Landwirtschaft, alle anderen 
aus verschiedenen Berufsgruppen. Es sind Frauen "die auf 
dem Land leben".
 
Die Grundidee war und ist die Erwachsenenbildung, teils mit 
traditionellen Themen neu interpretiert, wie Koch- und 
Backkurse, ebenso wie mit Weiterbildungen z.B. zum 
Naturpädagogen und neue Medien. Studienfahrten, wie 
dieses Jahr ins Baltikum oder Aschaffenburg, gehören 
ebenfalls zum Angebot, wobei interessierte Gäste immer 
willkommen sind.
 
Jedoch nicht nur die Fortbildung, auch die Geselligkeit ist 
den Damen wichtig. So können sich beim gemütlichen 
Zusammensein, etwa beim Grillen am Kapellchen in 
Weinheim, Jung und Alt, Neubürger und Urgestein, kennen 
lernen und neue Kontakte knüpfen. Man macht sich jetzt 
sogar auf die Suche nach "Landmännern"!

Die Landfrauen wollen dazu beitragen, dass Frauen mit 
ihren Familien den Alltag und ihr Umfeld so gestalten 
können, dass diese auch in Zukunft lebenswert bleiben.
Daher beteiligen sie sich auch an Aktivitäten im Ort, wie z.B. 
am Kerbeumzug in Weinheim oder mit ehrenamtlichen 
Einsätzen bei verschiedenen Festen.
 
Das aktuelle Programm wird gerne zugeschickt.
Kontakt:  lf-offenheim-weinheim@web.de
 
Termine (ausdrücklich auch für Nichtmitglieder) - Anmeldung 
bei allen Terminen zur Planung erforderlich!
25.07.2015 Grillen an der Kapelle 
12.09. Ausflug nach Aschaffenburg
 
Ansprechpartner Infos und Anmeldung
Gaby Hannemann (Tel. 41852), Hildegard Matheis (Tel. 
41858) Ute Fluhr (Tel. 42309)

Ein Jahr ist es her, seitdem die TSG Weinheim ihre Fitness- 
und Gesundheitssportabteilung erweitert hat. Die Bilanz 
kann sich sehen lassen: viele neue Mitglieder, 10 neue 
Kurse, fünf absolvierte Fortbildungen, neue Hanteln, 
Matten, Therabänder und permanent steigend gute 
Stimmung. Entgegen jeden kommerziellen Anratens ist die 
TSG dem Vereinsgedanken treu geblieben, worüber man im 
Nachhinein sagen kann, dass es genau die richtige 
Entscheidung war. Der Gemeinschaftsgedanke ist definitiv 
da, Hilfsbereitschaft bei jeglichen Vorhaben ist sicher und 
Moni, Miri, Inka arbeiten daran Weinheim zum fittesten Dorf 
Rheinhessens zu machen...Vor einem Jahr wurden Nordic 
Walking, 50 plus und Rückenfit bereits angeboten, hinzu 
kamen Zumba, Bodystyling, Muttistyling und Pilates. Nach 
Fortbildungen der Trainerinnen kann seit diesem Sommer 
das Programm  mit port de bras/Moderne Rückenschule 
und Zumba Kids ergänzt werden. Die Morgenkurse 
brauchten etwas Anlaufzeit, sind jedoch mittlerweile auch 
gut besetzt.
Auch wenn die Abteilung Turnen mächtig stolz auf das 
einjährige Jubiläum im Bereich Fitness und 
Gesundheitssport ist und dies auch ordentlich feiern will, 
soll nicht unterschlagen werden, dass auch in allen anderen 
Sparten des Vereins fleißig ausgebaut wird. Egal ob 
Trainerausbildungen für Kinderturnen und Tanz, Lesenacht 
oder die neuen Fußballmädchen, die ehrgeizig trainieren. 
Die Verstrickungen innerhalb der Abteilungen nehmen zu, 
da von Kleinkind bis zu Oma und Opa alle ihren Sport und 
ihre Gruppe finden können. Die TSG als Verein für die 
Weinheimer und nicht einfach nur Weinheimer Verein kann 
sich sehen lassen. Neue Ideen, Trainer, oder Leute die es 
werden wollen, sind jederzeit herzlich willkommen. Der 
Verein bedankt sich ausdrücklich dafür, immer offene Ohren 
für neue Ideen zu finden!

Weinheim macht sich fit ...

v.l. Hildegard Matheis, Regina Stock, Philine Faber, Gaby 
Hannemann, Ute Fluhr, Elke Hannemann-Lawall, Irene Frick
 

... nach einem Jahr immer noch !!!



Hunn Ehr schun geheert? Neierdings 
gibt's in Woinem neber de "Alde 

Schnauzer" aach noch "Silberschnauzer". 
Des sin - so vezehlt mer - die Leit vum 

Seniorenachmiddag. De Ortsvorsteher hot jetzt 
emol de Name geännert, des nennt sich jetzt 
"Silberschnauzertreff Ü63". Mer maant, die wär`n 
greßewahnsinnig! Neie Ideee hunnse jo aach. Ausflieg 
wollen se mache, oder Radtoure, uff Konzerte gehe. Die 
suchen Leit, die do aach e bissche mitmache deten. Es 
wäre jo aach ganz schee mol mit de Alters- unn 
Leidensgenosse zusamme zu sitze,  e bissje zu babbele 
unn was Gutes zu esse. In de Wertschaft is es dodefor jo 
aach oft so laut. Die vunn dem Silberschnauzerverein sa'n, 
sie hätten Nachwuchssorje. Es kämen viel zu wenig Alde. 
Zum Glick kenne se mich net demit maane. Als Nachwuchs 
geh ich gewiss net meh dorsch. Aans sa ich awwer gleich, 
ald bin ich ganz sicher aach noch net. Ich bin grad emol …, 
naja des geheert do net her. Ich bin aafach en junge Alde! 
Odder zehl ich doch schunn zum äldere Semester? Glaab 
ich net. Unn die, wo ich all kenn in meim Alter, saan des 
aach. Kaffeekränzjer machen mer später, odder? Odder is 
später velleicht dann zu spät? Ich muss mich emol umheere 
ab wann mer ald is. Net nor gefiehlt, sondern in echt. 
Vielleicht wär de "Silberschnauzertreff" so aamol im Monat 
fer mich dann gar net meh so abwegig. Tja…..wenn des so 
wär, dann misst ich do dosrch, es  grießt Eich Eiern 
"Schelleschorsch"

En Spaziergang
dorschs Ort

KMV Weinheim in Prag
Musikverein macht Ausflug in die goldene Stadt

Eine wohlgelaunte Reisegruppe von 45 Leuten startete im 
Mai zu einer 4-Tagesfahrt in die goldene Stadt Prag. Am 
ersten Abend machten viele Musiker einen Spaziergang 
vom Hotel zum Burgberg Hradschin mit Sankt-Veits-Dom 
und Präsidentenpalast und genossen die ruhige Atmosphäre 
sowie einen ersten Blick auf die Stadt und die Moldau. In 
den nächsten Tagen ging es über die Karlsbrücke zum 
Altstädter Ring mit Rathaus und astronomischer Uhr sowie 
zum Wenzelsplatz, ebenso zum Lorettokloster vorbei an 
vielen alten Palästen über den Hradschin mit 
Dombesichtigung durch die Kleinseite zur Altstadt. Bei 
herrlichem Wetter gab es auch Zeit für eigene Erkundungen 
und einige fuhren mit den neuartigen Segways durch die 
Straßen. Eine Schifffahrt auf der Moldau, das unterhaltsame 
Abendessen im Repräsentantenhaus sowie der Besuch der 
urigen Bierkneipen in der Altstadt gehörten auch zu den 
Höhepunkten der Reise. Am letzten Tag spielten die 
mitgereisten KMV-Musiker während eines Gottesdienstes in 
der Kirche St. Wenzel am Zderaz, die zu den ältesten 
Gotteshäusern von Prag zählt. Während der Heimreise 
durfte auch ein Besuch der weltbekannten Brauerei in Pilsen 
nicht fehlen und abends kamen alle wieder wohlbehalten in 
Weinheim an.

Die Weinheimer Bücherei im Haus St. Gallus lädt wieder 
alle 6-16jährigen zu diesem Abenteuer beim Lesesommer 
Rheinland-Pfalz ein. Während der erweiterten Öffnungs- 
zeiten (15.7.-9.8. und 2.9.-9.9.), mittwochs 16.30.-18.30 Uhr 
und sonntags 10.00 - 12.00 Uhr, gibt es viele 
Überraschungen für Lesesommer - Clubmitglieder.   Wer 
mindestens 3 Bücher liest und diese noch kurz bewertet, 
erhält am Ende der Aktion eine Urkunde. Alle 
Bewertungskarten, die bis spätestens 13.9. zwischen 10-11 
Uhr in der Bücherei abgegeben sind, nehmen an einer 
Verlosung mit attraktiven Preisen teil. Es wurden fast 100 
neue Kinder- und Jugendbücher zusätzlich zu den ca. 600 
vorhandenen angeschafft. Die Neuerwerbungen sind 
zunächst nur für Clubmitglieder ausleihbar. Anmeldekarten 
gibt es in der Bücherei oder in einigen Grundschulen,
Informationen auch unter:
http//bistum-mainz.de/koeb.az-weinheim

Abenteuer beginnen im Kopf
Lesesommer in der kath.-öffentlichen Bücherei

Der evangelische Posaunenchor Weinheim

Der Posaunenchor Weinheim wurde 1958 gegründet und 
besteht mittlerweile aus ca. 25 aktiven Musikerinnen und 
Musikern. Auch die Vielzahl der Instrumente hat sich im 
Laufe der Jahre verändert. Neben den Blechblas- sind auch 
viele Holzblasinstrumente, wie Sopran-, Alt-, Tenor- und 
Baritonsaxophon, Klarinette, Quer- und Piccoloflöte 
vertreten.  
Genauso bunt gemischt wie der Posaunenchor selbst, 
gestaltet sich auch das Repertoire. Neben kirchlichen und 
traditionellen Liedern, sind auch Kompositionen aus Rock, 
Pop, Film und Musical, sowie Marschmusik und Bigband-
Stücke seit langem fester Bestandteil des Programms. 
Zu den Einsätzen gehören die musikalische Gestaltung von 
Gottesdiensten, Spielen in Altersheimen und dem DRK-
Krankenhaus, Ständchen zu Geburtstagen, Hochzeiten, 
Jubiläen, musikalische Umrahmungen von Kerben, 

Hoffesten und die Teilnahme an Musikfesten und Konzerten.
Eine gute Bläserarbeit funktioniert allerdings nur, wenn 
neben den Tönen auch die Musiker/innen miteinander 
harmonieren. Deshalb stehen regelmäßig Ausflüge und 
Freizeiten auf dem Programm. Lange Wochenenden in 
Jugendherbergen oder im Zeltlager, eine Fahrt ans Meer 
und verschiedene Tagesausflüge begeistern immer alle und 
stärken die Gemeinschaft.
Die Übungsstunden finden freitags um 20 Uhr im Georg-
Neidlinger-Haus statt. Die Jungbläser proben bereits um 19 
Uhr. Neue Musiker/innen jeder Altersklasse sind jederzeit 
herzlich willkommen. 
Bei Interesse ein Instrument zu erlernen oder den 
Posaunenchor für ein Fest zu engagieren, melden Sie sich 
gerne bei Michael Mandler (Tel.: 44537).

In eigener Sache

Liebe Leser,
 
wir wurden angesprochen, Adressen bzw. Ansprechpartner 
einzelner Vereine würden fehlen. Die Erklärung dafür ist 
erfreulich - es gibt für die Ausgaben des Schnauzers so 
viele Artikel und auch Rückmeldungen von den Vereinen, 
dass wir kürzen müssen, um alles unterbringen zu können. 
Wir haben uns daher dazu entschlossen, die Adressen 
wegfallen zu lassen, mit der Absicht für jedes halbe Jahr, 
beginnend ab Januar jeweils einen Kalender mit allen 
Vereinsterminen mit Ansprechpartnern und Telefonnummern 
herauszugeben. Es ist wichtig, dass uns die 
Verantwortlichen daher frühzeitig ihre Planung für 2016 
mitteilen.

Einladung zum Picknick
am Samstag, 08.08.  - 18.00 Uhr Dorfplatz Weinheim 
Alle Teilnehmer kommen weiß gekleidet, oder tragen ein 
weißes Kleidungstück, bringen ihr Geschirr, Besteck, 
Servietten, Kerzen, Picknick (was zum Mungele unn zum 
Trinke) mit.
Auf dem Platz stehen Tische und Bänke bereit.

Figurenkurs nach Doris Egli
Vom 10.-12. Juli findet ein Figurenkurs nach Doris Egli statt. 
Egli-Erzählfiguren sind den Weinheimern von vielen 
Motivaufbauten in der Evangelischen Kirche bekannt und 
können vielfach eingesetzt werden. Nähere Infos bei
Birgit Ringeisen (-42602) und Ursula Julius (-42337)
 

an der weißen Tafel

Einladung zum Gemeindeausflug
der Ev. Kirchengemeinde
Am 17. Juli 2015 an die Nahe. Programm u. a. Besuch des 
Freilichtmuseums Bad Sobernheim. 
Teilnehmerbeitrag 18,- € - Auskunft Pfarrbüro 06736-234
 

Pfarrei-Sommerfest
am 19. Juli 2015, ab 14.00 Uhr im Georg-Neidlinger-Haus
Die Evangelische Kirchengemeinde lädt herzlich in die 
renovierten Räume und die neu gestaltete Außenanlage ein. 
Beginn um 14.00 Uhr mit einem Gottesdienst und 
Vorstellung der Konfirmanden aus Erbes-Büdesheim, 
Offenheim und Weinheim.
 

SWR1 Night Fever Party
Samstag 03.10.2015 Riedbachhalle. Die legendäre SWR1 
Night Fever Party mit Hanns Lohmann. Karten ab sofort 
online unter www.alzey-weinheim.com und demnächst bei 
Bäckerei Köhler (Hauptstraße), Gasthaus Porth, 
Hähnchengrill Weihrauch, Buchhandlung Decker oder 
telefonisch 01520-9133380

Vorankündigung


